
Zwischen Seiltanz, Clownerie
und Akrobatik

Kirchdorf. An der Astrid-Lind-
gren-Grundschule stand von
Montag bis Freitag, 20. bis 24.
April, alles imZeichendesZirkus.
Gemeinsam mit dem Zirkus Fun
beschäftigten sich die Schulkin-
der eine Woche lang mit ver-
schiedenen Zirkusdisziplinen.
Zur Auswahl standen unter an-
deremSeiltanz, Jonglage, Clow-
nerie, Hula-Hoop, Zauberei so-
wie Luft- und Bodenakrobatik.

In jahrgangsübergreifenden
Gruppen probten die Schülerin-
nen und Schüler täglich ihre Dar-
bietungen.

Bereits bei den Generalpro-
ben schauten Kinder aus den
umliegenden Kindergärten zu.
Den Abschluss bildeten die Vor-
stellungen am Donnerstag und
FreitagvorEltern,Großelternund
weiteren Gästen.

Ermöglicht wurde das Projekt
durch den Sponsorenlauf imOk-
tober2025,denFördervereinder
Schule sowie zahlreichen Helfe-
rinnenundHelfer, dieunter ande-
rem beim Auf- und Abbau des
Zeltes unterstützten. Das nächs-
te Zirkusprojekt ist bereits für das
Jahr 2030 geplant. (TOW)

Zu den Aufführungen der Schülerinnen und Schüler war das Zirkuszelt sehr gut
gefüllt. FOTO: PRIVAT

Kinder erleben
Feuerwehrübung

Bantorf. Die Ortsfeuerwehren
Hohenbostel und Bantorf haben
am Freitag, 24. April 2026, eine
Einsatzübung im Kindergarten
Pusteblume in Bantorf durchge-
führt. Um eine realistische Lage
zu simulieren, wurden Teile des
Gebäudes mit Nebelmaschinen
verraucht. Beim Eintreffen der
Einsatzkräfte befanden sich alle
Kinder bereits sicher am Sam-
melplatz.

Im Gebäude galten zwei Per-
sonen als vermisst. Zwei Trupps
unter Atemschutz suchten die
Übungspuppen und brachten
sie ins Freie. Anschließend simu-
lierten die Einsatzkräfte zusätz-
lich einen Atemschutznotfall, bei

dem ein verunfallter Feuerwehr-
mann gerettet werden musste.
Nach Abschluss der Übungwur-
den die Räumemit einemDruck-
lüfter entraucht.

Für die Kinder bot die Übung
im Anschluss Gelegenheit, die
Feuerwehrfahrzeuge aus nächs-
ter Nähe zu betrachten, Fragen
zu stellen und das Ablegen der
Schutzausrüstung zu beobach-
ten. Bereits am Vortag hatten die
Einsatzkräfte mit beiden Kinder-
gartengruppen das richtige Ver-
halten im Brandfall besprochen
sowie die persönliche Schutz-
ausrüstung erklärt und vorge-
stellt, ummögliche Ängste abzu-
bauen. (TOW)

Bei der Übung sind die Kräfte ordentlich ins Schwitzen gekommen.FOTO: FEUERWEHR

Abfuhr verschiebt sich
Region.Wegen Christi Himmel-
fahrt am Donnerstag, 14. Mai,
fällt in der Region Hannover die
Müllabfuhr aus. Betroffen sind
Rest- und Bioabfälle, Altpapier
sowie Leichtverpackungen. Alle
Termine verschieben sich um
einen Tag. Die Donnerstagstour

wird am Freitag, 15. Mai, nach-
geholt, die Freitagsabfuhr erfolgt
amSonnabend, 16.Mai. Dies gilt
auch für die Gelbe Tonne imUm-
land. Deponien undWertstoffhö-
fe bleiben geschlossen, Service-
telefon und Gebührenhotline
sind nicht erreichbar. (TOW)

Buntes Programm am Deistertag
Am Sonntag, 10. Mai, können Besucher Natur und Bergbaugeschichte erleben

Barsinghausen. Der Arbeits-
kreisDeister lädt fürSonntag, 10.
Mai, zum17. Deistertag ein. Bar-
singhausen ist mittendrin: Mit
einem vielfältigen Programm
rund um Natur, Erlebnis und
Bergbaugeschichte wird die
Stadt zu einem Anlaufpunkt für
Entdeckerinnen und Entdecker.

Auch in diesem Jahr erwartet
die Besucherinnen und Besu-
cher eineMischung aus Informa-
tion, Bewegung und Unterhal-
tung – mitten im Grünen. Wäh-
rend die sechs Deister-Kommu-
nen ein abwechslungsreiches
Gesamtprogramm bieten, setzt
Barsinghausen Akzente mit fa-
milienfreundlichen Angeboten
und Einblicken in die regionale
Geschichte.

ImMittelpunkt stehtdasBesu-
cherbergwerk Klosterstollen, das
von10bis 17UhrEinfahrtenunter
Tage ermöglicht – ein echtes
Highlight für alle, die den Deister
einmal von innen erleben möch-
ten. Wichtig zu wissen: Eine Re-
servierung im Voraus ist nicht
möglich. Interessierte können
sich ihren Platz jeweils eine Stun-
de vor der Einfahrt direkt vor Ort
sichern–erfahrungsgemäß ist die
Nachfrage sehr groß, sodass
nicht alle Besucherinnen und Be-
sucher teilnehmen können.

Ergänzt wird das Angebot
durch ein Rahmenprogrammmit

Live-Musik, Oldtimerfahrten, ge-
führtenWanderungen sowieMit-
machaktionen für Kinder. Auch
für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt. „BesondersFamilienkom-
men auf ihre Kosten: Neben
Hüpfburgen, Natur-Schnitzel-
jagd und Trecker-Erlebnissen
sorgt ein zusätzliches Angebot
für strahlendeKinderaugen– von
11bis13UhrbietetMalouvorOrt
Kinderschminken an“, erzählt
Natalie Lenard vom Tourismus-

büro, die zusammenmit den tou-
ristischen Partnern das Pro-
gramm für Barsinghausen vor-
bereitet hat.

Gemeinsammit demKneipp-
Verein Barsinghausen und den
NaturFreunden Barsinghausen
präsentiert sich zudem das Tou-
rismus- und Stadtmarketing vor
Ort. Die Vereine informieren über
ihre Angebote und bringen sich
aktiv in das Programm ein – der
Kneipp-Verein bietet unter ande-

rem eine geführteWanderung im
Deister an.

„Der Deistertag zeigt jedes
Jahr aufs Neue, wie vielfältig und
lebendig unsere Region ist. Bar-
singhausen verbindet Natur-
erlebnis, Geschichte und Fami-
lienangebote auf besondere
Weise. Ich lade alle herzlich ein,
diesen Tag bei uns zu verbringen
und den Deister gemeinsam zu
entdecken“, sagt Bürgermeister
Henning Schünhof.

Ein weiterer Höhepunkt ist
das Programm rund um den
Nordmannsturm in Bad Münder.
Hier startet bereits am Vormittag
eine geführte Wanderung auf
denDeisterkamm.VorOrt erwar-
tet die Gäste ein Familienpro-
gramm mit Live-Musik, Kinder-
aktionen und Einblicken in Natur
und Umgebung. Auch themati-
sche Wanderungen, etwa zu
Geologie oder Wildkräutern, la-
den zumMitmachen ein.

„Da der Deistertag in diesem
Jahr auf den Muttertag fällt, dür-
fen sich alle Mütter über eine be-
sondere Aufmerksamkeit freuen:
An den Aktionsständen in jeder
Kommune wird eine Samen-
papier-Postkarte verschenkt, die
eingepflanzt werden kann und
späteralsblühenderGruß inErin-
nerung bleibt“, sagt Wirtschafts-
förderer Timo Muchow.

Mit mehr als 50 Veranstaltun-
gen im gesamten Deistergebiet
bietet der Aktionstag zahlreiche
Möglichkeiten,Natur undRegion
aktiv zu erleben. Barsinghausen
zeigtdabei eindrucksvoll,wieab-
wechslungsreich ein Tag im De-
ister sein kann – ob unter Tage im
Bergwerk, bei einer Wanderung
oder beim Familienprogramm im
Grünen. Das vollständige Pro-
gramm ist im Internet unter
www.visit-hannover.com abruf-
bar. (RED)

Erst in den Broschüren stöbern und dann ab in den Deister: Das empfehlen die Vertreter und Vertreterinnen des Arbeits-
kreises Deister. FOTO: GEMEINDE WENNIGSEN

DRK schränkt Annahme
von Altkleidern ein

Barsinghausen. Das Deutsche
Rote Kreuz (DRK) Barsinghau-
sen verzeichnet derzeit einen
außergewöhnlich hohen Ein-
gang an Altkleiderspenden. Die-
se Entwicklung führt dazu, dass
die vorhandenen Kapazitäten
aktuell an ihre Grenzen stoßen.

Ein wesentlicher Grund hier-
für ist der Abbau von Altkleider-
containern in umliegendenKom-
munen. Infolgedessen werden
vermehrt Spenden nach Bar-
singhausen gebracht. Umdie Si-
tuation organisatorisch bewälti-
gen zu können, hat sich dasDRK
dazu entschlossen, vorüberge-
hend ausschließlich Altkleider
aus dem Stadtgebiet Barsing-
hausen sowie den dazugehöri-
gen Ortsteilen anzunehmen.

Spenderinnen und Spender aus
anderen Regionen werden ge-
beten, bis aufWeiteres auf umlie-
gende Wertstoffhöfe auszuwei-
chen, beispielsweise in Gehrden
oder Kolenfeld.

Die bestehenden Altkleider-
container des DRK Barsinghau-
sen bleiben weiterhin im gesam-
ten Stadtgebiet sowie in allen
Ortsteilen uneingeschränkt ver-
fügbar. Ein Abbau dieser Contai-
ner ist derzeit nicht vorgesehen.
Zusätzlich stehen die DRK-
Shops in Barsinghausen der Be-
völkerung wie gewohnt zur Ver-
fügung. Diese haben montags
bis freitags von 10 bis 16 Uhr ge-
öffnet und befinden sich an der
Osterstraße 14 sowie am Deis-
terplatz 2. (RED)

Kneippbecken
ist längst ein
„Highlight“

Landringhausen. Beim
Kneippfest im Kindergarten Max
&Moritz imOrtsteil Landringhau-
sen wurde das bereits seit Som-
mer 2024 genutzte Kneippbe-
cken nun auch offiziell eröffnet.
ZahlreicheGäste,darunterFami-
lien der Kita-Kinder, Unterstütze-
rinnen undUnterstützer des Pro-
jekts sowie Vertreterinnen und
Vertreter der Verwaltung, nah-
men daran teil.

Besucherinnen und Besu-
cher erlebten ein abwechslungs-
reiches Programm mit Wasser-
treten, Kneipp-Angeboten, Ak-
tionsständen sowie einem Kaf-
fee- und Kuchenbüfett.

Bürgermeister Henning
Schünhof betont die Bedeutung
des Projekts für die frühkindliche
Bildung und Gesundheitsförde-
rung: „Das Kneippbecken ist ein
hervorragendes Beispiel dafür,
wie durch gemeinsames Enga-
gement von Einrichtung, Unter-
stützern und Verwaltung ein
nachhaltiges Angebot für Kinder
geschaffen werden kann.“

AuchKita-Leiterin Steffi Abela
zeigte sich erfreut über die gelun-
gene Veranstaltung und die gro-
ße Unterstützung. Sie sagte zu-
frieden: „Für unsere Kinder ist
das Kneippbecken schon lange
ein Highlight im Alltag. Dieses
Projekt zeigt, was möglich ist,
wenn viele an einem Strang zie-
hen.“ (RED)

Flohmarkt trifft Wochenmarkt
Barsinghausen. Am heutigen
Sonnabend, 9.Mai, lädt nicht nur
der Wochenmarkt erneut zum
Bummeln und Entdecken in die
Barsinghäuser Innenstadt ein.
Von 8 bis 13Uhr erwartet die Be-
sucherinnenundBesucher inder
Nähe des Europaplatzes zusätz-
lich lebendiges Flohmarktflair.
Die Mischung aus klassischem
Wochenmarktangebot und Trö-
delständen hat sich in Barsing-
hausen bewährt. Die weiteren
Termine für „Flohmarkt trifft Wo-
chenmarkt“ in diesem Jahr sind
jeweils am zweiten Sonnabend

im Monat: 13. Juni, 11. Juli, 8.
August, 12. September, 10. Ok-
tober und 14. November.

Der eigentlich fürDonnerstag,
14. Mai, geplante Wochenmarkt
in der Fußgängerzone wird auf-
grund des Feiertags Christi Him-
melfahrt vorverlegt. Dieser findet
in dieser Woche bereits am Mitt-
woch, 13. Mai, statt. Zwischen
14 und 18 Uhr können Marktbe-
sucherinnen und -besucher re-
gionale Produkte kaufen. Weite-
re Informationen gibt es im Inter-
net unter barsinghausen.treff-
punkt-wochenmarkt.de. (RED)

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Jeder Tag ist wie ein kleiner Ausflug!
Tagespflegeleitung Egestorf (Deister)
• Freizeitaktivitäten
(Handarbeiten, Gesellschaftsspiele,
Gymnastik, Gartenarbeit)

• gemeinsame
Mahlzeiten

• Mobilitätstraining

Tagespflegeleitung Egestorf (Deister)
Runde Straße 18/20, 30890 Barsinghausen, OT Egestorf
Telefon: (05105) 778 72 92 | tagespflege@asb-barsinghausen.de

Jetzt zum
kostenlosen

Schnuppert
ag

Anmelden!
• Grund- und
Behandlungspflege

• Einzeltherapien

Von montags bis freitags von 8:00 bis 16:30 Uhr sind wir für Sie da. Diese Tage können
individuell gebucht werden. Bei anerkanntem Pflegegrad werden bis auf 20,11 Euro
Eigenanteil pro Tag die Kosten von der Pflegekasse übernommen. Der Eigenanteil kann
über den Entlastungsbetrag abgerechnet werden.

-ANZEIGE-

Wir helfen hier und jetzt.
www.asb-leine-weser.de

Wintergärten
Terrassendächer

Fenster – Haustüren
Jetzt Angebote

vom Fachbetrieb sichern!

Firma Flex( (05131) 4635250

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

Für unsere Kunden suchen wir
Immobilien rund um den Deister!
Mit unserer 25-jährigen Verkaufserfahrung bieten
wir Ihnen eine kompetente, seriöse Abwicklung Ihres
Verkaufswunsches.

Stressfrei verkaufen

Jetzt spenden!
drk.de/spenden

Hilfe, die
ankommt.
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